
Die wissenschaftlich begründete Führung verlangt, 
exakte Ziele und Aufgaben zu stellen, die Mitarbeiter für 
den besten Lösungsweg richtig anzuleiten und zu qualifi­
zieren, die Bedingungen für die Lösung der gestellten Auf­
gaben zu sichern und eine ständige wirksame Kontrolle an 
Hand der Zwischen- und Endergebnisse durchzuführen. 
Dabei müssen die sozialistischen Methoden der Führung 
von Arbeitskollektiven in allen Staatsorganen, WB und 
Betrieben im Mittelpunkt stehen, um die rationellste Orga­
nisation und höchste Planmäßigkeit der Arbeit unlöslich 
mit der allseitigen Entfaltung der schöpferischen Initiative 
der Werktätigen zu verbinden.

Die planmäßige Leitung nach dem Produktionsprinzip 
muß in allen Ebenen und Bereichen unserer Volkswirt­
schaft durchgesetzt werden. Die wichtigste Aufgabe be­
steht dabei in der Entwicklung der WB zum wirtschaft­
lichen Führungsorgan des Industriezweiges. Dies entspricht 
dem erreichten Entwicklungsstand der Produktivkräfte 
und den gegebenen Bedingungen ihrer vollen Ausnutzung 
sowie ihres weiteren raschen Wachstums.

Die Notwendigkeit, die planmäßige Leitung der Volks­
wirtschaft entsprechend der Reproduktionsstruktur aufzu­
bauen und durchzuführen, berührt zugleich die wissen­
schaftliche Planung und die Anwendung des Systems öko­
nomischer Hebel. Es ist eine der wichtigsten Erfahrungen, 
daß die Staats- und Wirtschaftsorgane nur in der Lage 
sind, mit wissenschaftlicher Tiefgründigkeit die Probleme 
auszuarbeiten, wenn sie sich auf die Hauptprozesse und 
Hauptproportionen konzentrieren. Um diese Hauptpropor­
tionen und Grundfragen entsprechend den gegebenen Re­
produktionsbedingungen mit strenger Konsequenz durch­
zusetzen, müssen sie durch die wissenschaftlich begründete 
Führungstätigkeit in die notwendigen Einzelaufgaben 
konkretisiert und durch das System ökonomischer Hebel 
stimuliert und gelöst werden.

Die wissenschaftlich begründete, auf die Perspektive 
orientierte zentrale staatliche Planung wird gewährlei­
stet, indem von wissenschaftlich-technischen und ökonomi­
schen Analysen ausgegangen wird, die Hinweise und Vor­
schläge der Werktätigen Berücksichtigung finden und die 
Planungstätigkeit vor allem auf die Perspektivplanung der 
entscheidenden Proportionen und volkswirtschaftlichen
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